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Zitat von Zweisam

Warum sollen die "unproblematischen" Kinder unter der Inklusion "leiden"

Das Blöde ist nur, dass diese Kinder ja auch leiden, wenn kaum noch Unterricht stattfinden
kann, weil die "problematischen" Kinder bei den Fachlehrern völlig aufdrehen (leider alles schon
erlebt...). Da nutzt einem dann auch das Fachwissen nichts mehr, weil man nur noch mit
disziplinarischen Maßnahmen beschäftigt ist. Das ist sicherlich nicht an jeder Schule so, aber
mit Sicherheit an vielen Brennpunktschulen. Im schlimmsten Fall lernen die Kinder da nicht nur
nicht genug, sondern haben dann auch noch den Stress wegen ständigem Geschreie und
"Gezerre".

Zitat von Zweisam

Ich habe eben jüngst eine Schule kennenlernen dürfen, die in der Eingangsphase
immer den ganzen Vormittag EINE feste pädagogische Fachkraft im Unterricht hat.
Purer Luxus, weil für die meisten Schulen kaum finanzierbar, aber das ist super.

Das habe ich, fürchte ich, nicht ganz verstanden. Was für eine Fachkraft war denn das dann,
wenn kein ausgebildeter Lehrer? (denn den "leisten" sich ja alle Schulen, und es sollte ja deiner
Meinung eben nocht nur EINER sein?) oder war ein Lehrer durchgängig drin, zusätzlich zum
jeweiligen Fachlehrer? (das wäre dann in der Tat Luxus...).

1https://www.lehrerforen.de/thread/44391-fachfremd-deutsch-und-mathe-klasse-1/?postID=410208#post410208

https://www.lehrerforen.de/index.php?thread/44391-fachfremd-deutsch-und-mathe-klasse-1/&postID=410206#post410206
https://www.lehrerforen.de/index.php?thread/44391-fachfremd-deutsch-und-mathe-klasse-1/&postID=410206#post410206
https://www.lehrerforen.de/thread/44391-fachfremd-deutsch-und-mathe-klasse-1/?postID=410208#post410208

